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Presseerklärung des Europäischen Betriebsrats ALSTOM
(herausgegeben von der Geschäftsstelle des Europäischen Betriebsrats)

Der Europäische Betriebsrat ALSTOM vertritt alle Arbeitnehmer von ALSTOM in den
Mitgliedsländern der Europäischen Union einschließlich der Schweiz und den
Beitrittskanditaten zur Europäischen Union.

Am 25. April 2003 fand eine Sitzung des geschäftsführenden Ausschusses des EBR,
bestehend aus je einem Mitglied der Länder Frankreich, Großbritannien,
Deutschland, Spanien und Italien, statt. Der wichtigste Tagesordnungspunkt war
die Information über einen „geplanten“ Personalabbau von ca. 3.000
Arbeitsplätzen im neu gebildeten Sektor Power Turbo Systems, der die Handschrift
des Hardliners Mike Barrett verrät. Dies wurde bereits in der Presse kommentiert.

Gemäß der Vereinbarung zur Zusammenarbeit zwischen dem ALSTOM Vorstand in
Paris und dem Europäischen Betriebsrat ist der Vorstand verpflichtet, über
geplante trans-nationale Maßnahmen mit Auswirkungen auf die Beschäftigung zu
informieren und anschließend zu beraten, und zwar bevor eine offizielle
Entscheidung seitens des Managements getroffen wurde. Nach Meinung der
Vertreter des Europäischen Betriebsrats endete die Sitzung ohne ein konkretes
Ergebnis. Der Europäische Betriebsrat betrachtet diese Information allenfalls als
Beginn der Informationsphase, deren nächster Schritt eine Information in der
nächsten ordentlichen Sitzung des Europäischen Betriebsrats im Juni diesen Jahres
sein muss. Hilfsweise, aufgrund der Bedeutung des Themas, ist eine
außerordentliche Sitzung des Europäischen Betriebsrats anzusetzen. Daran müssen
sich Beratungen anschließen.

Nachdem der ALSTOM Vorstand jedoch parallel zu der Sitzung desselben Tages
eine Presseerklärung abgegeben hat (siehe Anhang), in der er bereits die
Umsetzung dieser Maßnahmen in den einzelnen Ländern ankündigt, fühlt sich der
Europäische Betriebsrat ALSTOM provoziert, nachdem dieser Prozess erst nach
Abschluss der Information und Konsultation auf europäischer Ebene eingeleitet
werden kann, da erst auf Basis eines Abschlusses dieser Beratungen ein
Informations- und Konsultationsprozess auf nationaler Ebene erfolgen kann. Beides
parallel durchzuführen bedeutet de facto das Anerkennen eines bereits gefassten
Beschlusses.

Die Vertreter des Europäischen Betriebsrats sind der Meinung, dass der ALSTOM
Vorstand den Europäischen Betriebsrat missbraucht, indem er sich lediglich einer
formalrechtlichen Verpflichtung entledigt hat. Auf diese Weise wird der
Europäische Betriebsrat seiner eigentlichen Rolle vollständig beraubt und er gerät
zur Farce.

Die Rechtsauffassung des ALSTOM Vorstands und des Europäischen Betriebsrats
gehen hier in eklatanter Weise auseinander. Eine Klärung der rechtlichen Lage
erscheint dem Europäischen Betriebsrats unausweichlich, und er sieht sich
gezwungen, auch den Rechtsweg  nach Einholung von Expertenmeinungen
umgehend in Betracht zu ziehen.



Dies scheint umso mehr geboten, nachdem ALSTOM im Europäischen Vergleich in
Bezug auf die Beziehungen zwischen Arbeitnehmervertretung und Vorstand zu den
rückständigen Unternehmen zählt. Unmittelbare Wettbewerber zeigen ein deutlich
kooperativeres Verhalten im Umgang mit der Arbeitnehmervertretung und es geht
ihnen besser.
Der Konfliktkurs ALSTOMs kann nicht zum Wohle des Unternehmens geraten.
Die Schwierigkeiten, in die ALSTOM geraten ist, sind nur zum Teil dem momentan
schwachen Markt zuzuschreiben. Die wirklichen Probleme sind hausgemacht und
nicht von den Beschäftigten zu vertreten. Die sollen jedoch die Zeche zahlen.

Dies ist nicht hinnehmbar und sowohl der Europäische Betriebsrat, als auch die
einzelnen nationalen Vertretungen werden alles in ihrer Macht stehende tun, um
sich gegen die „geplanten“ Maßnahmen zur Wehr zu setzen.
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